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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Jugendkapelle des  
Musikvereins bewirtet  
in der Bürgerscheune 
Am kommenden Sonntag, 4. November, fin-
det von 15 Uhr bis 17 Uhr wieder ein Café-
Treff in der Gottenheimer Bürgerscheune 
im Rathaushof statt. Die Jugendkapelle 
des Musikvereins Gottenheim freut sich auf 
zahlreiche Gäste, die bei Kaffee, Kuchen, 
Torten und Getränken einen gemütlichen 
Nachmittag verbringen möchten. 
Auf musikalische Darbietungen in kleineren 
Besetzungen darf man gespannt sein. Die 
Musikerinnen und Musiker heißen alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich in der Bürger-
scheune willkommen. 

Wer hatte die Idee? Wer war der erste 
Spender? Niemand im Gottenheimer 
Rathaus erinnert sich daran, wann der 
Gedanke, das Rathaus mit einer schmu-
cken Uhr aufzuwerten, erstmals ins Ge-
spräch gebracht wurde. Sicher ist, dass 
viele Bürgerinnen und Bürger die Uhr bei 
der benachbarten Volksbank vermissten, 
die im Zuge des Umbaus am Bankge-
bäude verschwunden war. 

Sicher ist auch, dass Bürgermeister Vol-
ker Kieber schon ganz am Anfang seiner 
ersten Amtszeit vor acht Jahren mit der 
Idee, eine Rathausuhr am Verwaltungs-
gebäude der Tuniberggemeinde anzu-
bringen, konfrontiert wurde. Das Spen-
denkonto, das Rainer Dangel von der 
Gemeindekasse, verwaltete, gab es da 
schon. 

Und bei vielen Geburtstagsbesuchen und 
Gratulationen zur Goldenen Hochzeit wurde 
dem Bürgermeister ein weiterer Spendenum-
schlag für die Rathausuhr übergeben. Mehr 
als 20 Spenderinnen und Spender waren 
schließlich auf der Spendenliste verzeichnet. 
„Es war höchste Zeit, dass wir aktiv wurden“, 
so der Bürgermeister.  
So wurde das Thema dieses Jahr in den Ge-
meinderat eingebracht. Die Firma Elektro Ha-
gios stellte dem Ratsgremium eine Vielzahl 
unterschiedlicher Modelle vor und schließlich 
entschieden sich die Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte für das größte der vorgestell-
ten Modelle - bewusst historisch gehalten 
in der Ausführung, aber mit hochmodernem 
Innenleben. Die Zeiger sind mit Blattgold be-
legt und somit witterungsbeständig. 

- Fortsetzung nächste Seite - 

Bürgerbeteiligungsprozess  
Ortskernentwicklung Gottenheim 

Termine: 
 
Die AG „Bildung und Kinderbetreuung“ trifft sich am 

Montag, 05. November 2012, um 20:00 Uhr, in den Räumlichkeiten der Kernzeitbe-
treuung. 
 
Die AG „Öffentlicher Raum“ trifft sich am 
Mittwoch, 07. November 2012, um 19.00 Uhr, in der Schule, Zimmer 10. 
 
Der Schlüssel liegt vor dem Termin im Rathaus, zu den bekannten Öffnungszei-
ten, bei Frau Rohwald bereit. 

Schmucke Uhr wertet das Gottenheimer Rathaus auf 
Viele Spenderinnen und Spender machten es möglich  
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- Fortsetzung von Seite 1 - 

Das Uhrwehr hinter dem flach auf der Rathauswand aufliegendem 
Ziffernblatt ist funkgesteuert und mit der Atomuhr in Brüssel verbun-
den. „Diese Uhr geht immer richtig“, freut sich der Bürgermeister. 
Zur Spendensumme von 2.786,22 Euro legte die Gemeinde noch 
circa 1.000 Euro drauf – und vor wenigen Tagen konnte die Rat-
hausuhr angebracht werden. 

Nicht nur die Spenderinnen und Spender, auch viele Gottenheimer, 
die von der Idee gar nichts wussten, freuen sich nun über die edle 
Uhr, die das Rathaus aufwertet. Am Freitag, 26. Oktober, lud Bür-
germeister Volker Kieber die Spenderinnen und Spender zu einem 
Umtrunk in den Rathaushof ein, um auf die gelungene Umsetzung 
des lange währenden Projektes anzustoßen. 
 
„Allen Spenderinnen und Spendern gilt unser herzlicher Dank, für 
die Idee und für die Spenden. Die Rathausuhr ist ein Gewinn für das 
Gebäude und für die ganze Gemeinde“, betonte der Bürgermeister 
beim Umtrunk im Rathaushof. Sein Dank galt auch Andreas Schupp 
vom Bauamt, für die Begleitung der baulichen Umsetzung des Pro-
jektes, und Rainer Dangel für die Verwaltung des Spendenkontos. 
Der Bürgermeister erinnerte auch an die Spenderinnen und Spen-
der, die inzwischen schon verstorben sind. Auch ihnen gelte sein 
herzlicher Dank, so Volker Kieber. 
 

Die Rathausuhr wird elektro-
nisch gesteuert und kann auf 
Wunsch mit einem Gong, ei-
ner Melodie oder einem Glo-
ckenspiel kombiniert werden. 
Eine Beleuchtung des Ziffern-
blattes in der Nacht ist geplant 
und wird in Kürze installiert. 
Nach der Installierung hatten 
einige wenige Bürgerinnen 
und Bürger kritisiert, die Uhr 
sei zu weit oben angebracht. 
Andreas Schupp berichtet 
dazu, dass die Anbringung der 
Uhr an einem anderen Platz 
wegen einer tragenden Zwi-
schenwand im Dachgeschoss 
des Rathauses nicht möglich 
war. „Ich bin begeistert, wie 
schön die Uhr aussieht. Unter 
der Rathausuhr könnte nun 
noch, wie vor der Sanierung 
schon, das Gemeindewappen 
aufgemalt werden“, hat der 
Bürgermeister schon weitere 
Pläne.  

Neben einem anonymen Spender haben für die Rathausuhr in Got-
tenheim folgende Bürgerinnen und Bürger gespendet: Charlotte 
Hüglin, Amanda Hermann, Luise Gerdes, Rosa und Erwin Schmid-
le, Frieda Hunn, Lia Kuhn, Klothilde Hunn, Felix Hagios, Maria Fig-
lestahler, Hilda Binder, Gertrud Rösch, Alfred Maier, Luise Meier, 
Elisabeth und Anton Streicher, Otto Hunn, Wilhelm Hagios, Hubert 
Gerig, Richard Dellenbach sowie Martha Rein. 
 
 
Gewinnübergabe nach der Gewerbeschau  
in Gottenheim 
Die 2. Gottenheimer Gewerbeschau im September vergangenen 
Jahres war ein großer Erfolg, obwohl das Wetter damals nicht ideal 
zum Flanieren und Feiern war. Das Konzept, das der Gewerbever-
einsvorsitzende Frank Braun mit seinem Team ausgearbeitet hatte, 
ging auf: Während die Betriebe sich auf die Präsentation ihres Ange-
bots und ihrer Dienstleistungen konzentrierten und dabei ihre Kun-
den in den Mittelpunkt stellten, bewirteten die Gottenheimer Vereine 
mit leckeren Speisen und Getränken. Reisenden Absatz fand der 
„Ochs am Spieß“, den der Musikverein Gottenheim für den Gewer-
beverein verkaufte – der Erlös ging an den Musikverein. 

Auch ein attraktives Preisrätsel wurde wieder, wie schon bei der 
ersten Gewerbeschau in Gottenheim, angeboten. Dabei waren die 
Besucher zu einem Rundgang durch das Gewerbegebiet eingela-
den – unterwegs mussten viele anspruchsvolle Fragen beantwortet 
werden. Die Gewinne für das Preisrätsel wurden von den Gotten-
heimer Betrieben gespendet – die Verlosung fand im Rahmen des 
Neujahrsempfanges statt. Der Hauptpreis – eine Fahrzeug-Stand-
heizung im Wert von circa 1.000 Euro, gestiftet vom Autohaus Löffel 
– bleibt in Gottenheim. Simon Heß heißt der glückliche Gewinner. 
Der zweite Preis, ein Wochenende mit Übernachtung für zwei Per-
sonen im Europa-Park, ging nach Sexau. 
 
Jetzt wurde der Hauptpreis im Autohaus Löffel an Stefan Heß in 
Vertretung seines Sohnes pünktlich zum Start in die kalte Jahreszeit 
übergeben. Rolf Löffel, der seit knapp zwei Jahren im Gottenhei-
mer Gewerbegebiet sein Autohaus führt, betonte, wie sehr er sich 
in Gottenheim wohl fühle. Die Entscheidung, sich mit dem Autohaus 
in Gottenheim anzusiedeln sei ihm nicht schwer gefallen – vor allem 
durch seinen persönlichen Kontakt zu Bürgermeister Volker Kieber, 
für den Wirtschaftsförderung an erster Stelle steht. Im Gottenheimer 
Gewerbegebiet könne er sich bestens entfalten, so Löffel, und so-
wohl mit den Kollegen aus Gottenheim wie mit anderen Autohäusern 
in der Region herrsche ein gutes Miteinander, man arbeite bestens 
zusammen und ergänze sich. Ein besonderes Plus in Gottenheim 
sei die ausgezeichnete Infrastruktur mit S-Bahn-Anschluss und kur-
zen Wegen zur Autobahn und nach Freiburg sowie in die Region. 
 
Der Einbau von Standheizungen ist ein Schwerpunkt im Dienstleis-
tungssortiment von Rolf Löffel, der in seinem Autohaus auch aus-
bildet und für Praktikanten aufgeschlossen ist. Das Autohaus hat 
eine Ford-Vertretung, versteht sich aber als offene Werkstatt für 
alle Automodelle. Spezialisiert ist der Betrieb auf die Reparatur von 
Wohnmobilen und Lkws bis zu 7,5 Tonnen. Aber „wir machen alles, 
und individuelle Kundenwünsche werden bei uns ernst genommen“, 
betont der zweifache Meister im Kfz-Handwerk. 
 
Bürgermeister Volker Kieber freute sich mit dem glücklichen Gewin-
ner über den attraktiven Preis. Die Vielseitigkeit und die Attraktivität 
des Gottenheimer Gewerbegebietes ist für den Bürgermeister ein 
wichtiges Standortmerkmal der Gemeinde, wie er bei der Preisüber-
gabe betonte. Mit dem Gewerbevereinsvorsitzenden Frank Braun 
gratulierte der Bürgermeister Stefan Heß zum attraktiven Haupt-
preis. Der Bürgermeister merkte an, das Autohaus Löffel sei eine 
wertvolle Ergänzung des Angebots in der Kfz-Sparte der Gemeinde 
Gottenheim und eine Bereicherung für das Gewerbegebiet. 
 

Freude über den attraktiven Gewinn: Stefan Heß (3. von links) nahm 
für seinen Sohn Simon die Standheizung in Empfang. Es gratulier-
ten Bürgermeister Volker Kieber, Frank Braun vom Gewerbeverein 
und Rolf Löffel (von links). 
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Das Fest der goldenen Hochzeit durf-
te das Ehepaar Maria Edith und Hugo 
Baschnagel am vergangenen Donners-
tag feiern.  

Frau Anny Krauß blickte am 26. Oktober 
auf 85 Lebensjahre zurück. 

Bürgermeister Volker Kieber gratulierte den 
Jubilaren an Ihren Ehrentagen und über-
reichte die Geschenke der Gemeinde. Das 
Jubelpaar freute sich auch über die Glück-
wünsche der Landrätin und des Ministerprä-
sidenten. 

 

01.11. Anna Lisette Bernauer 82 Jahre

09.11. Klaus-Peter Chojnacki 70 Jahre

19.11. Walter Hermann Ries 82 Jahre

21.11. Bertold Franz Schmidle 82 Jahre

Veranstaltungen im November 

Donnerstag 01. Nov 12  Gräberbesuch  Allerheiligen  

Sonntag 04. Nov 12  Be-Gruppe  Café-Treff   

Freitag 09. Nov 12  Kiga und Schule  St. Martins-Umzug 

Sonntag 11. Nov 12  Narrenzunft  Fasneteröffnung 

Sonntag 18. Nov 12  Gemeinde/Vereine Volkstrauertag    

Mittwoch 21. Nov 12  Kirchenchor  GV 

Donnerstag 22. Nov 12  Be-Gruppe  Kultur in der Scheune  

Donnerstag 29. Nov 12  Musikschule  Vorspiel    

Freitag 30. Nov 12  Winzer-
   genossenschaft  GV 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 
79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – Fax 07665 94768-19 
– E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 (in drin-
genden Fällen wie Versehgang/Todesfall) 
Sprechzeiten:  
Dienstag und Donnerstag: 09:00 bis 12:00 
Uhr 
Freitag: 15:00 bis 18:00 
 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Got-
tenheim:  
Freitag, 02.11.2012  
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
Hl. Messe für die Verstorbenen des vergan-
genen Jahres 

Samstag, 03.11.2012  
18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus:  Eu-
charistiefeier 
Hl. Messe für die Verstorbenen des vergan-
genen Jahres 
 
Sonntag, 04.11.2012  
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier 
Hl. Messe für die Verstorbenen des vergan-
genen Jahres 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier; mitgestaltet von den 
Mitarbeitern der Kirchl. Sozialstation Nördli-
cher Breisgau e.V. 
und den Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz 
 
Dienstag, 06.11.2012 
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: An-
dacht 
18:30 Uhr  Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier; anschl. 
eucharistische Anbetung 
 
Mittwoch, 07.11.2012 
08:30 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  Ro-
senkranz 
09:00 Uhr  Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier 
 
Donnerstag, 08.11.2012  
18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban:  Rosen-
kranz 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban:  Eucha-
ristiefeier 
 
Freitag, 09.11.2012  
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
 
Samstag, 10.11.2012  
15:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Tau-
fe von Leonie Ramminger 
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18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Eu-
charistiefeier 
 
Sonntag, 11.11.2012  
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:  Eu-
charistiefeier 
Hl. Messe in einem besonderen Anliegen 
und im Gedenken für die Verstorbenen der 
Familie Ambs, Eble und Wisser, Edgar Mai-
er und Großeltern, Maria und Franz Maier, 
Klara und Hermann Rambach 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier als Familiengottesdienst mit 
Halleluja-Liederbuch 
17:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:  Kir-
chenkonzert des Landes Jugend 
Akkordeon Orchesters NRW 
18:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Kirchenkonzert der Musikschule Umkirch 
19:00 Uhr Bötzingen, Haus Inigo:  Zeit 
zum Verweilen 
 
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 06.11.2012 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule: 
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
16:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Probe des Spatzenchors 
17:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Probe des Kinderchors 
Mittwoch, 07.11.2012 
10 – 11:30 Uhr Gottenheim, Gemeinde-
haus:  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
 
Gottesdienst zu Allerseelen 
Eine Hl. Messe mit Totengedenken feiern wir 
zu Allerseelen amSonntag, 04.11.2012, 
09:00 Uhr  für die Verstorbenen des ver-
gangenen Jahres. Wir werden für jeden 
Verstorbenen unserer Kirchengemeinde 
eine Kerze anzünden. Die Angehörigen sind 
eingeladen, diese Kerze mit zu nehmen. 
 
Kirchenkonzert in St. Laurentius 
Am Sonntag, 11. November, um 17 Uhr 
ist das LandesJugendAkkordeonOrchester 
Nordrhein-Westfalen zu Gast in Bötzingen. 
Das Orchester wurde 1986 gegründet und 
wird vom Land Nordrhein-Westfalen un-
terstützt und gefördert. Mehrere Konzer-
treisen im In- und Ausland, regelmäßige 
Tonträgereinspielungen und stets hervor-
ragende Platzierungen bei Wettbewerben, 
dokumentieren den Werdegang dieses 
Auswahlorchesters. Auf Einladung des Ak-
kordeonclubs Eichstetten unterbrechen die 
jungen Musiker nun eine Konzertreise, um 
in unserer Pfarrkirche ein Kirchenkonzert 
zu geben. Der Eintritt ist frei; um Spenden 
wird gebeten. Diese sollen zu gleichen Tei-
len unserer Pfarrkirche und dem Akkorde-
onclub Eichstetten zugute kommen. Nach 
dem Konzert wird noch zu einem Umtrunk 
mit Imbiß eingeladen. 
 
Sprechzeiten: 
Kath. Pfarrbüro 
Dienstag und Donnerstag, 09:00 bis 12:00 
Uhr,Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 – Telefax 07665 
94768-19 - E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@
se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 

Donnerstag, 09:00 Uhr – 11:00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – Telefax 07665 
94768-19 – E-Mail: m.ramminger@se-go.
de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch im 
Pfarrbüro Umkirch 
Freitag, 10:00 – 12:00 Uhr und nach Verein-
barung (nicht am Fr., 02.11.2012) 
Telefon 07665 94768-32 - Fax 07665 94768-
39 - E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig im Pfarr-
büro Gottenheim 
Freitag, 11:00 - 12:30 Uhr und nach Verein-
barung (nicht am Fr., 02.11.2012) 
Telefon 07665 94768-12 - Telefax 07665 
94768-19 - E-Mail: hans.baulig@se-go.de 
 

Evangelische Kirchengemeinde  
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Pfarrer R. Schulze, Kindergartenstr. 6, 
79268 Bötzingen 
 
Tel. Pfarramt 07663/1238 FAX 07663/99728 
Tel. Pfarrhaus 07663/9148912 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
Öffnungszeiten des Pfarramts: 

Dienstag: durchgehend von 9.00 - 15.00 
Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 
Am Freitag, dem 2.11. ist das Pfarramt nicht 
besetzt. 
 
Am 22. Sonntag nach Trinitatis, 04.11.2012 
feiern wir den Gottesdienst um 9:45 Uhr. 
Der Kindergottesdienst beginnt in der Kir-
che. 
Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in Psalm 130,4: 
Bei dir ist die Vergebung, dass man dich 
fürchte. 
 
Gemeindeversammlung am 18.11.2012 
Nach dem Visitationsgottesdienst am 
18.11.2012 findet eine Gemeindeversamm-
lung statt, bei der die Zielvereinbarungen 
vorgestellt werden, die der Kirchengemein-
derat und die Visitationskommission be-
schlossen haben. 
 

Montag 05.11.2012 
20:00 Uhr Probe Kirchenchor 
 
Dienstag, 06.11.2012 
17.00 Uhr Treffen aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Kinder- und Jugendarbeit 
mit anschließendem Essen 
20:00 Uhr Bastelkreis 
 
Mittwoch, 07.11.2012 
09:30 Uhr Spielgruppe 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht: Mäd-
chengruppe 
17.15 Uhr Konfirmandenunterricht: Jungen-
gruppe 
17:00 Uhr Mädchenjungschar 
19:00 Uhr Gottesdienstteam „Sperrangel-
weit“ 
 
Donnerstag 08.11.2012 
17:30 Uhr Bubenjungschar 
 
Freitag, 09.11.2012 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
Zukunftskonferenz 
Allen Mitwirkenden an der Zukunftskonfe-
renz aus Gemeindebeirat und den Koopera-
tionspartnern in Bötzingen und Gottenheim 
sowie dem Team, das für die Verköstigung 
gesorgt hat, sagen wir noch einmal herzlich: 
Danke für Ihre engagierte Mitwirkung und 
die Zeit, die Sie sich für die ev. Kirchenge-
meinde genommen haben! 

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. LAURENTIUS, BÖTZINGEN

Wir suchen für unseren 3-gruppigen 
Kath. Kindergarten St. Franziskus 
in Bötzingen

  ab 1.3.2013 oder später eine 
pädagogische Fachkraft als

Kindergartenleiter/
in 
und Gruppenleitung 
(Vollzeit)

   ab sofort eine pädagogische  
Fachkraft als

Gruppenleitung 
mit 30 Wochenstunden 
befristet bis 31.3.2012

Nähere Informationen finden Sie unter: 
 www.vst-freiburg.de

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis 
spätestens 12. Dezember 2012 an die 
Verrechnungsstelle für 
Kath. Kirchengemeinden, 
Postfach 10 01 31
in 79120 Freiburg. 

Bei Fragen können Sie sich gerne an 
Frau Surek (Tel. 0761/ 88592-32) wenden.

CHORKONZERT AM 2.11.2012 
Kinderchor: Schmetterlinge  
Am Freitag, dem 2. November 2012 
singt um 19.30 Uhr der Chor „Die 
Schmetterlinge“ mit 55 Kindern und 
Jugendlichen sowie 5 Erwachsenen in 
der evangelischen Kirche Kinderlieder, 
Gospel und klassischen Werke. Der 
Eintritt ist frei. Die Spende am Ausgang 
kommt der Arbeit des Chores zugute. 
Dieses Konzert konnte kurzfristig in das 
Programm der Bötzinger Kulturtage 
aufgenommen werden. 
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Vorschau: Martin – Gedenktag am 12. 
November 
11.00 Uhr Andacht der Kinder des Ev. Kin-
dergartens in der Evangelischen Kirche 
17.30 Uhr Laternenfest Treff-
punkt: Feuerwehrgerätehaus 
Nach gemeinsam gesungenen Liedern 
und einem kleinen Martinsspiel lau-
fen wir gemeinsam einen Rundweg und 
kommen wieder beim Feuerwehrgerä-
tehaus an. Dort wird noch einmal ge-

sungen, dann gibt es Kindertee, Glüh-
wein, Weckmänner, Wurst und Wecken. 
 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorbe-
reitungsgespräche für Ehejubiläen finden in 
der Regel in der Wohnung der Familie oder 
des Ehepaares statt, Traugespräche in der 
Regel im Pfarrhaus. Tauftermine können 

nach vorheriger Absprache für die meisten 
Sonntagsgottesdienste in der Gemeinde 
verabredet werden. Es ist auch möglich, 
dass kleine Kinder, deren Eltern die Taufe 
erst zu einem späteren Zeitpunkt möchten, 
im Gottesdienst gesegnet werden. Bei Trau-
erfällen setzen Sie sich bitte ebenfalls mit 
dem Pfarrer in Verbindung. 
 
Evangelisches Pfarramt 
 

Grundschule Gottenheim
Wir teilen“ ist wieder das Motto des dies-
jährigen Martinimarktes der Grundschule 
Gottenheim, der am 14. November 2012 
in der Schule stattfinden wird. Der Martini-
Flohmarkt beginnt um 10.30 Uhr und endet 
um 12.00 Uhr. Der Erlös des Martinimark-
tes geht dieses Jahr an eine Organisation 
in Kenia, die sich für notleidende Kinder 
engagiert (Näheres erfahren Sie an unserer 
INFO-Wand am 14.11.2012). 
 
J. Rempe, Rektorin 

Liebe Eltern der Kinder-
garten- und Grundschul-
kinder! 
 

In diesem Jahr findet der St. Martinsum-
zug erstmalig im Rahmen des KIBIZ statt. 
Schule und Kindergarten werden am 9. No-
vember 2012 einen gemeinsamen St-Mar-
tinsumzug durchführen. Die Schulkinder  
mit ihren Eltern und den KiBiZ-Lehrerinnen 
treffen sich um 17.30 Uhr auf dem Schul-
hof. 
Von dort begibt sich der Umzug zum Stein-
acker-Berg. (St. Martin auf dem Pferd reitet 
dem Zug voran und eine Abordnung des 
Musikvereins wird uns begleiten) 
 
Die Kindergartenkinder mit ihren Eltern 
und Erzieherinnen treffen sich um 18.00 
Uhr auf dem Spielplatz Steinacker-Berg 
und werden dort abgeholt und in den Zug 
integriert. 
 
Gemeinsam gehen wir dann alle mit un-
seren Laternen zum Bolzplatz.  Dort wer-
den wir einen großen Kreis bilden, die ge-
übten  Martinslieder  nochmals gemeinsam 
singen sowie ein Martinsspiel, von Schul-
kindern dargeboten, erleben. Wir bitten Sie 
herzlich, uns beim Singen der Martinslieder 
während des Umzugs und im Schlusskreis 
kräftig zu unterstützen. Ein Liedblatt wird an 
Sie verteilt. Bitte bringen Sie eine Taschen-
lampe zum Lesen mit. Anschließend an den 
„offiziellen“ Teil bieten die Elternbeiräte bei-
der Einrichtungen Getränke für Eltern und 
Kinder sowie Würstchen und Wecken an. 
Bitte selbst Trinkgefäße dafür mitbringen. 
 

Beachten Sie bitte, dass während des 
gesamten Umzugs und auch anschlie-
ßend auf dem Bolzplatz die Eltern bzw. 
die Begleitpersonen der Kinder die Auf-
sichtspflicht haben. Wir bitten Sie, keine 
Fackeln mitzubringen.Auf dem Bolzplatz 
gibt es auch ein Martinsfeuer, wir bitten 
die Eltern um erhöhte Aufmerksamkeit. 
 
Bei Regen muss der Umzug leider abgesagt 
werden. Wir freuen uns schon auf unseren 
diesjährigen St. Martinsumzug 
 
Mit freundlichen Grüßen 
das KIBIZ – Team 
 

Musikgarten in Gottenheim - Noch weni-
ge Plätze frei! 
 
Kleine Kinder lieben Musik. Im Musikgarten 
wird die musikalische Wechselbeziehung 
zwischen Kleinkind mit dem Erwachsenen 
betont. Die Kinder sollen ohne vorgegebene 
Leistungserwartung die Möglichkeit haben, 
Musik aufzunehmen und Musik zu machen. 
Mit Singen von Liedern, mit kleinen Klang-
geschichten, Finger-, Kreis- und Singspie-
len wird ein „Spielraum“ geschaffen, in dem 
sich musikalische Fähigkeiten und Neigun-
gen des Kindes altersgemäß entwickeln 
können. Mit Orff-Instrumenten und ausge-
wählten Naturmaterialen soll die Freude am 
musikalischen Spiel geweckt werden. Auch 
die soziale Entwicklung wird hierdurch un-
terstützt.  
Kurs für MUGA 1 (Alter 1 ½ - 3 Jahre) am 
Dienstag um 11 Uhr in der Schule  
Für den Kurs gilt: 
1x wöchentlich/ 45 Minuten (außer in den 
Schulferien) Kursgebühr: € 22,--/Monat 
 
Sie erreichen uns entweder: 
- persönlich in unserer Geschäftsstelle 
- per Telefon 0761/589891 
- über das Internet: www.musikschule-breis-
gau.de 
- oder senden Sie uns ein e-mail: info@
muskschule-breisgau.de 
 
Musikschule im Breisgau e.V., Vörstetter 
Str. 3, 79194 Gundelfingen 

Auskunft und Anmeldung für unsere 
Kurse und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de   
Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 
209.270 Disco-Fox PUR/Level 2 Tanzkurs 
für Fortgeschrittene und Wiedereinsteiger 
Dienstag, 06.11.2012, 20.30 – 22.00 Uhr, 5 
x, Ausschankraum 
Anmeldung: www.tanzschule-freiburg.de 
oder 0761/31020  
307.480 Gesund leben – Mit wenig Ein-
kommen gut auskommen 
in Zusammenarbeit mit der Caritas und 
der Seelsorge Gottenheim  
Dienstag, 06.11.2012, 16.00 – 19.30 Uhr, 5 
x, Realschule, Raum 001 
Anmeldung: Birgit Trapp, 0761/8965-449 
oder Birgit.Trapp@caritas-bh.de  
107.090 Kann ich mein Gehirn trainieren? 
Und wenn ja, warum? 
Mittwoch, 07.11.2012, 19.00 Uhr, 1 x, Real-
schule, Raum 005  
205.180 Acrylmalen für Erwachsene 
Mittwoch, 07.11.2012, 19.30 – 22.00 Uhr, 6 
x, Alte Bücherei 
- voll belegt –  
302.220 Step-Aerobic  
Einsteiger 
Mittwoch, 07.11.2012, 20.15 – 21.15 Uhr, 10 
x, Ausschankraum  
501.070 Excel für Fortgeschrittene 
Donnerstag, 08.11.2012, 18.30 – 21.30 Uhr, 
4 x, Realschule, Multimediaraum, 2. OG  
106.170 Fit in Algebra? 
für Realschüler Klasse 10 
Freitag, 09.11.2012, 15.00 – 16.30 Uhr, 6 x, 
Alte Bücherei  
Eichstetten: 
300.130 Craniosacrale Therapie 
Einführungskurs 
Samstag, 10.11.2012, 10.00 Uhr, 2 x, Sams-
tag/Sonntag, Schule, EG  
beim Kursleiter: 
300.160 Shiatsu – Berührung, die gut tut 
Samstag, 10.11.2012, 13.00 Uhr, 2 x, Sams-
tag/Sonntag, Shiatsu-Praxis Heidi Ritz-
mann, Schillerstr. 5, Bötzingen 
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Liebe Landfrauen, 
am 14.11.2012 laden wir recht herzlich alle 
Mitglieder zum gemütlichen Beisammen-
sein um 19.30 Uhr in die Schule, Zimmer 
10, ein um das Winterprogramm vorzustel-
len. Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Eine Woche vorher, am 07.11.2012 sind alle 
Interessierten eingeladen einen schönen 
herbstlichen Nachmittag auf der Chrysan-
thema in Lahr zu verbringen, da diese am 
11.11.2012 
endet und somit dieser Termin vor die of-
fizielle Winterprogrammvorstellung gelegt 
werden mußte. 
Wir fahren mit dem Zug um 12.39 Uhr ab 
Gottenheim. Um planen zu können bitte 
um Anmeldung bei Lisa Villim Tel.6705,bis 
05.11.2012. Wir freuen uns, wenn unsere 
Männer uns begleiten. 
 
Frau Tröscher erwartet ab 12.11.2012 die 
Gymnastik-Damen (um 19.00 Uhr) in der 
Turnhalle. 
 
Das Vorstandsteam wünscht allen Mitglie-
dern eine schöne Herbstzeit. 
 

 
Gottemer Fasneteröffnung 
Es ist kaum zu glauben, aber scho goht´s 
d`gege. 
 
Am Sonntag, den 11. November 2012,  wird 
die Narrenzunft Krutstorze mit allen Mitbür-
ger/innen Gottenheims die närrische Zeit 
eröffnen! 
 
Wir treffen uns um 19.11 Uhr am Narren-
brunnen, eingeladen sind natürlich 
-  Alle Einwohner Gottenheims, die mit uns 
feiern wollen. 

-  ALLE aktiven und passiven Mitglieder! 
- alle Täuflinge 
 
Mit unserer Jugendguggemusik Storze-Fät-
zer und der Guggemusik Krach & Blech wer-
den wir gemeinsam zur Zunftstube ziehen. 
Traditionsgemäß wird dort die närrische Ze-
remonie der Taufe stattfinden mit anschlie-
ßendem geselligen Beisammensein. 
 
Herzlichst, mit einem kräftigen NARRI – 
NARRO 
 
Die Vorstandschaft der 
Narrenzunft Krutstorze Gottenheim e.V. 
Zunftmeister Lothar Schlatter 
Hdy. 0152 539 57 265 
 

Fußball 
Ergebnisdienst 
ASV Merdingen I – SVG I  3:1 
ASV Merdingen II – SVG II  3:2 
Zeller FV Frauen – SVG Frauen I  3:2 
FC 08 Staufen Frauen – SVG Frauen II  1:5 
SV BW Waltershofen A – SVG A  3:0 
FC Teningen BM – SVG BM  3:0 
SVG C – SG Bombach C  11:2 
SVG E – SVG E  2:8 
 
Ein schwarzes Wochenende für den Groß-
teil der Gottenheimer Teams liegt hinter 
uns. Wir hoffen durch Ihre Unterstützung 
am kommenden Wochenende erfolgreicher 
abschließen zu können. 
 
Die nächsten Spiele im Überblick 
Freitag, 02.11.2012 
17.30 Uhr SVG E- ASV Merdingen E 
 
Samstag, 03.11.2012 
11.00 Uhr SG Herbolzheim BM – SVG BM 
11.30 Uhr SVG D – 
PTSV Jahn Freiburg D III 
14.30 Uhr SVG A – SG Broggingen A 
(in Wasenweiler) 
15.30 Uhr SVG B – SC Holzhausen B 
16.00 Uhr SG Nimburg C – SVG C 
17.30 Uhr VfR Vörstetten Frauen – 
SVG Frauen II 
 
Sonntag, 04.11.2012 
12.30 Uhr SVG Frauen I – FC Wolfenweiler 
Frauen 
15.00 Uhr SVG I – SC Wyhl II 
17.30 Uhr SVG II – SC Wyhl III 
 
Spielberichte 
FC 08 Staufen Frauen – SVG Frauen II 1:5 
Nachdem es nach dem Auftakterfolg gegen 
Breisach einen unglaublichen Leistungsein-
bruch gegen Jechtingen, Au-Wittnau und 
Windenreute gab, lag es an den Trainern 
die Mannschaft wieder auf Kurs zu bringen. 
In den letzten Spielen hatte die Mannschaft 
sich unserer Meinung nach selbst unnöti-
gerweise zu stark unter Druck gesetzt. Die 
Moral und die kämpferische Leistung waren 
aber immer vorbildlich. 
Nun ging es also zum nächsten Auswärts-
spiel nach Staufen. Beim Aufwärmen mußte 
dann Judith Süßle mit Schmerzen im Knö-
chel passen, so dass nun Jasmin Gabriel 
zu ihrem ersten Einsatz für den SVG kam. 
Wie ausgewechselt legte die Mannschaft 
los. Nach einem klasse Zuspiel von Michae-
la Zimmermann auf die pfeilschnelle Sarah 
Lay konnte diese den Ball gleich zur 0:1 
Führung verwandeln. 
2 Minuten später klingelte es jedoch in un-
serem Kasten. Nach verlorenem Zweikampf 
auf unserer rechten Abwehrseite konnten 
die Staufener Damen den Ausgleich erzie-
len. Etwa ab der 10. Minute gab es wieder 

einen Bruch in unserem Spiel und man 
konnte froh sein, mit einem 1:1 in die Ka-
binen zu gehen, da beide Mannschaften 
gute Chancen nicht nutzen konnten. Die 
zweite Halbzeit begann nun wieder wie die 
erste. Nach einem Foulspiel an Michaela 
Zimmermann entschied der Schiedsrichter 
auf Strafstoß, den Isabell Löffler zur erneu-
ten Führung verwandeln konnte. Nun war 
auch endlich wieder der Spaß am Fußball 
zu sehen. Jetzt gab es Chance auf Chance. 
Es dauerte aber bis zur 67. Minute, bis es 
wieder zum Tor reichte. Ab diesem Zeitpunkt 
war die Mannschaft nicht mehr aufzuhalten 
und legte Tor 4 und 5 nach. Auf Grund der 
Zweiten Halbzeit ein mehr als verdienter 
Erfolg. Wir hoffen, dass sich nun die unnö-
tige Verkrampfung gelöst hat und die Mann-
schaft die kommenden Spiele mit dieser 
positiven Körpersprache und dem Spaß am 
Fußball angehen wird. 
Tore: S. Lay, I. Löffler, M. Zimmermann (3) 
 
SV BW Waltershofen A – SVG A 3:0 (1:0) 
Eine erste Halbzeit zum Vergessen! Keine 
Laufbereitschaft, kein Zweikampfverhal-
ten, kein Mumm. Der Gegner zeigte uns 
wie man in einem Derby auftritt. In Halb-
zeit zwei gelang es uns etwas mehr Druck 
zu machen, jedoch wollte der Ball nicht in 
des Gegners Tor. Nach einem Gegenzug 
erzielten die Gastgeber das 2:0. Zu allem 
Überfluss passte sich der Schiedsrichter 
dem schwachen Spiel an und hatte das 
Spiel leider nie im Griff. Leider agierte der 
Mann in Grün sehr einseitig und ungerecht, 
was zu unnötiger Unruhe führte. Der Geg-
ner konnte tun und lassen was er wollte und 
wir mussten bei jeder Aktion bestraft. Selbst 
klarste Fouls des Gegners (mit anschlie-
ßender Verletzung unserer Spieler) wurden 
nicht geahndet. Schade, wenn ein Spiel so 
beeinflusst wird. Allerdings müssen wir uns 
an die eigene Nase fassen und unsere Leis-
tung kritisch hinterfragen. Leider laufen der-
zeit einige Ihrer Form hinterher. 
Tore: 1:0 (21.), 2:0 (54.), 3:0 (81.) 
Gelbe Karte: P. Ambs, J. Dufner, M. Dellen-
bach, H. Kieber 
Zeitstrafe: P. Ambs, J. Dufner 
Rote Karte: D. Ambs 
 
FC Teningen BM – SVG BM 3:0 
Eigentlich hat die Mannschaft das Potential, 
mit um die Tabellenspitze zu spielen. Nach 
diesem Spiel müssen die Ziele wohl etwas 
niedriger angesetzt werden, da der notwen-
dige Wille fehlt. Es war zugegebenermaßen 
ziemlich frostig. Das ist aber noch lange 
kein Grund mit der bei vielen gezeigten 
Lustlosigkeit zu agieren. Läuferisch und 
nicht zuletzt mental war Teningen deutlich 
stärker und gewann so verdient und hätte 
noch höher gewinnen müssen, wenn unse-
re Torfrau nicht so gut gehalten hätte. Tja, 
so isses halt: null Bock, null Tore, verdiente 
Niederlage! 

 



Seite 7GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 02. November 2012 ·

Leichtathlethik 
Am Sonntag den 3. Oktober fand in Staufen 
bei strahlendem Sonnenschein der 5. Wer-
tungslauf der Markgräfler-Cup-Serie statt. 
In der 32-köpfigen Schülerklasse U14/U16 
über 1650m, starteten auch Clemens Aver-
dung, Florian Danzeisen, Jonas Schwennin-
ger und Luis-Carlo Winter-Lopez. Obwohl 
Jonas am Morgen noch ein Fußballspiel 
hatte, konnte er sich in 6:01min. einen 3. 
Platz sichern –vor Clemens (6:24, Pl.7), Lu-
is-Carlo (6:32, Pl.8) und Florian(6:51, Pl.9). 
Der Silvesterlauf in Britzingen ist dann der 
letzt in dieser Serie und wird die endgültige 
Entscheidung bringen. Im Moment führt Jo-
nas an 1. Stelle. Für Clemens, Florian und 
Max Brombach fällt in Britzingen die Ent-
scheidung. Luis-Carlo kommt leider nicht in 
die Gesamtwertung. 
 
Am 20. Oktober startete der 1. Lauf der Ci-
tysport-Crosslaufserie beim Eugen-Keidel-
Bad. Ausrichter ist hier der TV St. Georgen. 
Lara Kremp und Lisa Dahms, zwei neue 

Mädchen aus der March, hatten hierbei ih-
ren ersten Wettkampf. Lara belegte bei den 
WKU10 über 1300m einen 4. Platz (5:52). 
Lisa wurde 9. (8:37). 
Lena Danzeisen startete unter den WKU 12. 
Sie belegte in 6:24 den 12. Platz. 
Bei den MJU 14/16 hatte sich Luis-Carlo 
Winter-Lopez aufgestellt. Er konnte sich 
Bronze sichern. Die 2400m lief er in 10:11 
min. 
Bei den Frauen W20-55 über 5700m, waren 
Julika Lang und ich selbst vertreten. Julika 
lief die Strecke in 26:37min und ich benötig-
te 32:48 min. 
Tobias Mössner und Stephan Danzeisen 
waren für den Hauptlauf über 7650m ge-
meldet. Tobias benötigte 31:04 min und Ste-
phan 33:52 min. 
Der nächste Lauf dieser Serie ist am 24. No-
vember in Denzlingen. 
Auf unsere Homepage www.svgottenheim.
de haben wir auch vereinzelte Bilder. 
 
Eure Angelika 

Gymnastik „50 +“ am Mittwoch von 
19.15 Uhr – 20.15 Uhr: 
Krankheitsbedingt findet am Donners-
tagabend keine Rückenschule mehr 
statt. Hierfür haben Sie die Möglichkeit 
am Mittwoch zu der oben genannten Zeit 
zu kommen. In dieser Stunde wird auch 
gezielte Rückengymnastik angeboten. 
Kommen Sie einfach vorbei und über-
zeugen Sie sich selbst. 
Die Sportstunde am Mittwoch um 20.30 
Uhr findet weiterhin statt! 
 
In Gottenheim ist das ZUMBA-Fieber 
ausgebrochen!!!! 
Ab Donnerstag, den 08.11.2012 um 
19.30 Uhr findet die erste Stunde in der 
Turnhalle statt. Wer Lust und Interesse 
hat, soll einfach vorbeikommen. Für Ak-
tivmitglieder ist die Stunde frei. Für Nicht-
mitglieder beträgt die Kursstunde jeweils 
€ 5,00. Auf euer Kommen freut sich Kris-
tina Hamer (Zumba-Instructor) 

Ein besonderer Leckerbissen zum 
Abschluss des Kulturprogramms in der 
Bürgerscheune 

Gabi Kinsky singt Knef 
Zum letzten Mal „Kultur in der Scheune“ 
heißt es am Donnerstag, 22. November. Ab 
20 Uhr erwartet die Gäste in der Bürger-
scheune im Gottenheimer Rathaushof ein 
besonderer Leckerbissen. Die Schauspiele-
rin, Kabarettistin und Sängerin Gabi Kinsky 
präsentiert ihren Hildegard-Knef-Abend in 
der Bürgerscheune. Die Schauspielerin por-
traitiert die „Knef“, die ihrer Zeit immer ein 
Stück voraus war, in einem dichten musika-
lischen Theaterabend. 
 
Die Besucher der Bürgerscheune dürfen 
sich auf eine überzeugende Hommage an 
die Schauspielerin, Autorin, Sängerin, Tex-
terin Hildegard Knef freuen: den einzigen 
deutschen Weltstar und „the greatest singer 

without a voice“ wie Ella Fitzgerald sie ein-
mal bezeichnete. 
 
Die Schauspielerin Gabi Kinsky ist aufge-
wachsen in Äthiopien. Mit 14 Jahren kam 
sie nach Deutschland, es folgte eine The-
aterausbildung in Stuttgart, Engagements 
als Schauspielerin hatte Gabi Kinsky unter 
anderem in Hamburg, Bremen, Stuttgart 
und Freiburg. Sie lebt und arbeitet seit 1988 
mit ihrem Mann, zwei Kindern und Hund 
in Freiburg. Zusammen mit ihrem Mann, 
dem Schauspieler und Regisseur Elmar 
Wittmann, präsentiert sie in deren gemein-
samen Lokal, dem „Großen Meyerhof“ in 
Freiburg, mehrmals im Monat „Ess-Kultur“ - 
ein literarisches Kabarett mit Menu. Weitere 
Informationen zum Programm finden Inter-
essierte unter www.knef-abend.de. 
 
Karten im Vorverkauf für „Kultur in der 
Scheune“ mit Gabi Kinsky gibt es ab sofort 

im „Zehngrad“ in Gottenheim, Hauptstraße 
49, Telefon 07665/9477210, E-Mail: info@
zehngrad.com, oder im Bürgerbüro des 
Rathauses Gottenheim, Telefon 07665/98 
11-13. Der ermäßigte Preis für Schüler be-
trägt 7 Euro. 
 

Sozialverband VdK Ortsverband Gottenheim 

Pflegezeit nicht auf mehrere Zeiträume verteilen 
 
Insgesamt sechs Monate (unbezahlte) Pflegezeit kann ein Arbeitnehmer nach dem Pflegezeitge setz von 2008 zur Pflege eines nahen 
Angehörigen beanspruchen, es sei denn, sein Arbeitgeber hat nur 15 oder weniger Beschäftigte. Allerdings kann diese Pflegezeit nicht auf 
verschiedene Zeitabschnitte verteilt, sondern muss einmalig genutzt werden. Dies entschied das Bundesarbeits gericht (BAG) 9 AZR 348/10. 
Beanspruche ein Arbeitnehmer sein Recht auf Pflege-„Auszeit“, um einen Angehörigen zu pflegen, erlösche es in Bezug auf dieses zu pfle-
gende Familienmitglied ins gesamt. Dies gelte, so die BAG-Richter, selbst dann, wenn der Höchstzeitraum von sechs Mona ten bei diesem 
Pflegebedürftigen noch gar nicht ausgeschöpft wurde, sondern lediglich wenige Tage Pflegezeit für diese Person genommen wurden. 
 
Anton Sennrich, Tel. 07665 6373 

 



Seite 8 GEMEINDEBLATT Gottenheim · Freitag, 02. November 2012

Das Merdinger Kunstforum 
lädt zu einer besonderen Veranstaltung 
in der Zehntscheune ein. 
Unterstützt vom Friedrich-Bödecker-Kreis 
Baden-Württemberg und der Schule Mer-
dingen werden am Freitag, den 9. Novem-
ber 2012, um 20 Uhr ein Rapper und ein 
Beatboxer zu Gast sein und dem hoffentlich 
zahlreichen jugendlichen Publikum eine 
Kostprobe ihrer Kreativität und Spontanei-
tät geben. Tobias Borke („Toba Borke“) und 
Philip Scheibel („Pheel“) präsentieren einen 
Abend, dessen Rhythmus das Publikum 
selbst auf dem Heimweg noch mitnicken 
lassen wird. Ein Abend voller dicker Beats 
und guter Stimmung, voller Improvisation 
und Taktgefühl. Die beiden jungen Musiker 
aus Stuttgart stehen seit nunmehr sechs 
Jahren zusammen auf der Bühne und ha-
ben ihr Konzept, aus nichts als zwei Mikro-
phonen - und in diesem Falle noch einem 
Computer - nahezu alle Musikstile heraus 
zu kitzeln, auf ein beachtliches Niveau ge-
bracht. Pheels Beatbox gehört zu den bes-
ten weltweit und Toba Borke freestylt auf 
Wunsch auch gerne ad hoc eine neue, deut-
lich frischere Version von Frau Dr. Merkels 
letzter Regierungserklärung dazu. Einfach 
reinsetzen und zwischenrufen... 

Turn- und Sportgemein-
schaft Waltershofen -  
Abt. Basketball 
Basketball für 9 - 14 jährige Jungen und 
Mädchen in Waltershofen. Freitags von 16 
- 17 Uhr in der Steinriedhalle Waltershofen 
können Kinder und Jugendliche die Grund-
kenntnisse des Basketballspiels erlernen. 
Wer Interesse hat kommt einfach vorbei 
und macht mit. Rückfragen unter Tel.: 07665 
51675

„Fröhlich soll mein Herze 
springen - Musik und Ge-
schichten zum Advent“ 
In vorweihnachtlicher Atmosphäre will man 
in Bahlingen den Veranstaltungsreigen im 
Jubiläumsjahr am 9. Dezember 2012 um 17 
Uhr mit einem klassischen Konzert in der 
Bergkirche ausklingen lassen. 
Ein breites Klangspektrum garantiert ein 
ganz besonderes und abwechslungsreiches 
Konzert. Michele Savino begleitet das Kon-
zert mit der Orgel, Hannelore Strohm wird 
mit ihrer Sopranstimme vorweihnachtlichen 

Glanz zaubern. Gudrun Plasberg an der Flö-
te und Holger Rohn mit seinem Saxophon 
sorgen für stimmungsvolle Augenblicke und 
Momente. Harmonisch abgerundet wird der 
Abend mit Geschichten zum Advent, die 
von Alexander Bauer präsentiert werden. 
Renommierte Künstler sorgen für einen 
stimmungsvollen Ausklang des Jubiläums-
jahres: Michele Savino, Holger Rohn und 
Hannelore Strohm sind erfolgreiche Musiker 
und die Stimme von Alexander Bauer dürfte 
evtl. einigen bekannt sein, er arbeitet u.a. 
als Sprecher bei Arte. Freuen Sie sich mit 
uns auf diese ganz besondere Veranstal-
tung und einen stimmungsvollen Abend in 
dieser sonst manchmal doch so hektischen 
Adventszeit. Der Kartenvorverkauf beginnt 
im November. Weitere Informationen erhal-
ten Sie beim Bürgermeisteramt Bahlingen 
unter der Telefonnummer 07663 / 9331-12. 

 

Volkstrauertag, 18. November 2012  
Gedenkfeier auf dem deutschen Soldatenfriedhof Bergheim/ Elsass (18 km nördlich von Colmar). 
 
Beginn: 15.30 Uhr. Es sprechen: Pfarrer Paul Thomann, Bergheim / Geistliches Wort Herr Charles Buttner, Präsident des Generalrats. Mu-
sikalische Umrahmung: Musikverein Staufen e.V. 
Mit Ihrer Anwesenheit und Teilnahme an unserer Feierstunde stärken Sie die deutsch-französische Freundschaft. Sie setzen damit ein Zei-
chen gegen das Vergessen. Die Bevölkerung diesseits und jenseits des Rheins ist herzlich eingeladen. 
 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Bezirksverband Südbaden-Südwürttemberg 
 
Deutsches Generalkonsulat Strasbourg 

Ende des redaktionellen Teils




